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wissenschafiliche Sichtung des in den verschledenen kantonalen Direktor Frick in Zurich, Direkior Hanny in Nuti, RR.

Gesetgebungen herrschenden Sirafrechtes Baumgariner inSoloihurn, Forsiderwalter Meisel in Aarau,
Die nach beendigter Diskussion gesaßten Beschlüsse der Thierarzt Knüsel in Lujzern, Reg. Nath Rebmann in Liestai

Versammlung haben wir schon fruher mitgetheilt. Hoffentlich und Ver walter Gucht in Kalchrain. Prasibent: Buch, Vije
sind dieselden ein Keim, dir mit der Zeu aufgeht, Bluthen grasident: Frick.

und Fruchte tragt. —Schweizer im Audland. Nach den Schilderungen
— — ametikanischer Vlauner mun es am 12. und 13. Seplember

X des fünfzigjarrigen Jubila —*en Tagen des fünfzigjarrigen Jubilaums der Grundung der
Schwei. —— Ausstellung in Schweierkolonie Highland in Juinois, in genannter Stabt

uzern. hoch hergegangin sein. Von St. Louis waren aber Wood

Dir tragen heute noch einige Notizen uber den Unfang dersonen einge roffen und im Part auein sollen sich 3-6000
der Audsteuung nach. Die auf 1. Sepiember bereinlgte diste, gHersonen bewegt hadenm Dad rogtaünm mag ganz europatsch
Re durch tinige nachtragliche Anmeldungen noch eimas ver Bollerschusse, Begrugung der Gaste, Festzug mit Nusit

mehrt wurde, weist folgende Zahlen auf: Ehren jungfrauen (zu Wagen), Bantett, Festreden, Tanz
Groðbieh: Zahl der Aussteller Anjahl der Thierc. Juumination, Sommernachtosest, und am folgenden Tag

ferde 141 160 Scheibenschietzen. Mehr ameritanisch als europaisch war hin

seint vieh, große Racin 708 1110 gegen, datg das Empfangekomite hoch zu Pferd feinenDienst
Hebi gsschlage 40 49 versah und daß an der Spite des Zuges Farmerjungen von

Mafstoirh 18 20 Juinois, iaufchend ahnlich ais Indianer gelleidet, uen.
vor Tig Die altenen Ansicdler, d. h. lauter solche, die vor 60

Kleinvich: wZahl der Audseller. Anzahl der Thicrt Jahren schon in Highland waren, juhren in Ehrenkutschen
Sqaje 41 102 und erhielten zunacht der Rednerbuhne Ehrenplahe. Es
cqweine 45 66 waren ihrer zehn, unter ihnen Anton Suppiger aus dem

Zuhen 4 7 Kanion Luzern.

— 7253 Luzern. Am 30. d. finden außer ben Nalionalraths

n btann weh Ad ahhelm dih ne wahlen auch noch die Reuwahlen fur die eidg. Ge
2 id Meschinen 258 1077 sOwor nen suaut. Der Kreis Luzern, bestehend aus der
drchutie —— dod Siadigemeinde Luzern, hat 18 Geschwornt zu wählen.

debsu und Weinbau 216 302 —“Laut dem „Vaterland“ hat Herr Beckedeu an
Forsiprodulie 22 75 der jungsten Rbgeorducteubersanmlung des jchwetz. land

stunstlicher DQunger 19 61 wirlhschajilichen Vereins zu dersteden gegeben, man jollie in
Milchwirihschaft 238 467 die eidgen. Narhe mehr Lan dwirthzewahlen,und nicht

dandw. Bidungsmesen 79 79 Adootaten, welcze von der randwitthschant so gut wie
iio iido nichts verstehen. „Gegenwärtig — sagte Hr. Beck — sitzen

Die Gesammtzahl der Ausneller betragt daher in beiden dn — B d —S —
Abthetlungen (Vich und Produkte) 2MVHg und dlejenige der * er d s — 7 Fagesen

idein Ausseunngesiiue 161. los etwa h uner, Web —— auf —RR ebiet zu Hause
angeme * sind, und don diesen lehnen leider 324 eine Wiederwahl

me wrad.uns agn tin ud ahttdn und dun omm WchhethadghWdugu
Tages (4. und 8. Ottoder) wurden auf dem Audstellungs lauge lebidiren ee wird —8* helfen.

plate eiut Reihe von Stieren, Kuhen und Rindern, welche Wie —** Oen. vet veu einen guten Rath geben.
P. amlen l. Klesle trhauuen — won einem eigeuss inge Belannilich ist die Stimme dieses „Vauerngenerals nir ende
eblen „Meß Komite“ nach allen Richtungen ihrer Körper so machtig und einflutßzreich, wie in der konservatiden Be.
derharmisst auf das genaueste abgemejsen. Die Arbell vdlkerung des Kanlons —* Mun aber sqhicten die kon

der betreffenden Herren wurde durch die Mitwirkung det seiraiden dener Bauen denn aug der Grohe Rath

„um Siudium der Aueflellung aus Tirol herbeigekommenen welcher die Snderahe wahlt, besteht ja in de ——*
ihtucden Mauhes und Piohessors F. Kaltencgzer ganz aus Bauern — nicht wener als funj Advotalen, resp

weseutlich gejot dert.Prosissor Kaltenegger hatle dem Komin —X———— i
th sciwenübr Iztuscn tonsunnuen Wehtee ur Didro Jen ee — ———
IIL —* Juber und Erni. Der seqete donservalive Rrpra
surunent Iteo — poin m Korideube —aie dn ist er, Or. Beck, seldst — unter Larden die einzlg
ungleich een ee ercieb. Gemessen wur fuhlende Brust!Wir wollen atso gewärtigen, dag dr vec
den im Gauuen 2 S dorudieh mit der Hinauobugstrung der „Lidbokaten“ aus der hundes.

Adonnemente àd ge sud dis Frelteg im Garten oersammlung und ne Hinrindugsirung von Landwitthen im

1082 geldet worden.— Eintrittobillele wurden am Don n e * s 8 * re I
neretag in 2 gr. im Gauzen geldot 4192, am Freitag Vor pe —— achen suthie Diron
— * urch das ersich popular zu machen such ir wollen

ehen.

8 put — “ Un der in Umster dam im August und SepDer ESchluß des Artikelß „Ein Gang durch die land
* tember abhin siaitgehabten Ausstellung von Buchdrucerel

winihschafuiceWagsteiiang eiu in ber morgluen Numur. Uiensilien wurden die von Hrn. Roman Scqerer in

2. Vuzern ausdgestellien Holzulensilien (Holztypen und Schrist,
Eidgenossenschaft. tasten) mit der dochsien Aubzelchnung (Diplom der l. Ri.)

Dundeistadt. Aus Heridau wird dem, Wlnterih. Landb.“ geirdm.
aelezraphitt, Or. Bundestanzler Schlesz nehme selnen Rut — Luzern. Metebrologlsches. (Mitgeit) Die
critt unwiderruflich auf Entt Dezember. Temperatur beodachtungen fur das 8. Quariat der Jahre

 . Ehreiz. landwiettschastuichetVereln. Die lehen Tofh 188d nn non aheben sugeme ug rn wadre
Donnerdiag in Luzern adgehautene ribgtordnelenversammung Tagetmitiel reduzirle Mitieltemperaturen in Celsius-
NAeset Vereins war von d1 Vertrelern besucht, die Trat, Braben:

anden wurden auf die Siatutenredision und die Wahlen guli Autgust Sepiember 3. Quartal

aeschrünkt. Erstere wurde beschlossen und soll im Fruhsahr 1879 16,90 18,do 1470 16,70
jum Abschluh kommen. Die disherlge Direktlon datte ind 1880 1930 1630 14,60 16,7096

Jesammt demlssionirt; die neue wurde desellt auß den OH. 1861 2080 17,40 12,60 16,80

— —

Zu den im Verfassungtentwurf von 1872 enthaltenen

Nevistonsp unkten gehorte bilanntlich auch die Schaffung eintd

zemeinsamen schwelzerlschen Strafrechtes. Die Nothwendig
eit dieses Postulatrs springt bei der Betrachtung der so
merordentlich verschiebenen Strafgesetzgebungen in den B

ouderauen Kantonen und Halbkanionen sosort in die Augen.

Man weiß, daß diese Neuerung nicht in den Kompromiß
zon 1874 aufgenommen wurde; nichtsdestoweniger wird im

daufe der Jahre auch ihre Stunde einst schlagen. Unterdessen
st es gut und verdienstlich, wenn von berufener Seite don

Zeit zu Zeit an die Sache erinnert, wenn gemahnt und ge
porut wird.

Von einem solchen Nuf an Gegenwart und Zukunft haben
wir heute Att zu nehmen; wir meinen das Referat, welches
dr. Oderrichter Dr. ZJürcher in Winterihur an der dicß

ahrigen Versammlung bes schweiz. Vereink suar Straf und

Sefangnißwesen letzten Monlag in Frauenfeld „Ueber die
Wunschbarkeit eines gemeinsamen schweizerischen Siraftechtes“
edalien hat. Derselbe begrüudele dirse Wünschbarkrit im
Wesentlichen mit folgenden Moliven:

1. Kein Kanlon hat ein eigenes nationales Strafrecht;
alle hdaben es dielmehr aus der Fremde geholt, und zwar

ale Kantone, bis auf Neuenburg, in den Hauptgrundsaben
ibertiustimmend aus dem deuischen Recht. Es ist daher nur

ine historische Konscquenz, wenn die Einheit, welche die Kan

oue zusammenfaßt, auch hierin die Leitung ubernimmt.

2. Die Nalur der Dinge erhrischt ed, daß der Bund,

eer Eesehe aufstelt, auch die Sirafgewali haben soll, um
eine Institut onen zu schühen. sas ist z. B. tin Unfuß, daß

arbrecherijche Eingriffe in daß Bundesgesehy beireffend Zivil
nand und Ehe von zwel Dutzend verfchiedenen kaulonalen

Zisehgebungen geahndet werden.
3. Die Umfitarion dis Sirafrechts ist ein Eebot der

HZerechtigkeit, das sich uns um se mehr aufdrangt, je mehr
zit uns als Schweizerdürger fühlen und uns überzeugen,

aaß eint Reihe von Kantonen gar nicht im Stande siud,

n solches Gesetz aufzustellen. Es verlezt das Gefühl der
Juichheit und der Grrechtigleit, daß hüben als Verdrechen

angesehen wird, was druben keiner Strafe unterliegt, daß
Aer dieselbe Handlung mit Tod oder setten

estraft wird, dorrmiüseiner mildern Frei—
jeitestrafe don vielleicht kürzerer Dauer.

. Auch die Rucksichten auf den gesieigerten Handel und
Jerkeht erheischen diese Unifikation. Der Kredit unseres
Jandels leidet nicht bloß unter der Buntscheckigkeit der
Idilgesedgebung, sondern ebenso sehr unter der Verschieden

xin der strafrechtlichen Begriffe uber Verkchrsverbrechen
Wetrug, Wucher, Bankeronu. s w.) von Kanton zu
tanton.

S. Ein einheitliches Strafticht ist die nothwendige Vor
nidsthung einer schwcizerischen Sttafrechtswissenschaft, die ihre
ustige Ructwirtung auch auf die Strasieciepraxis aus

iben wird.

v. Ein einheitliches Strafrecht ist nicht minder die sehr
vesenlliche Bedingung des richtigen Sirajdollzuges, speziell
uch der Errichtung einer eidgendssischen Zenttalanstalt für
dwert Verbrecher Gegenwaignthte dae soie nsseit
ai der Verschiedeuheit der Strafgesehe Straflinge aufnehmen,
ailche aus ganz verschiedenen Gesichtepuntlen zur gleichen
-uase veruriheüt wurden.

. Endlich su ein kindeltüiches Strafgesehz auch ein Gee
i der natlonalen holitit. grantrelth Jiten und Deuich.

daben sich sosort nach hrer Emiging entrausirie

— gegeben. Der zuruckgedllebene Zustand der Straf
XX manchen Kamonen erfordert es dringend, daß

vxq die Eidgenossenschaft ein großes, offentliches Wert erstelle.
—8 Autfuhrungen schloß sich der Korrtserent, Hr.
* XXX Gysin don Lestal, in vollem Um

on Derselbe deionte u. N, es werde auch im Voike
* dn jur glelches Recht zu finden sein, wenn dadselbe
—* deste henden unhleichhenen und Ungerechiigtelien ge

ai dntun werde. Diese Belehrung sei eine der erften
clienden Arbellen; derselben —IXX
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